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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK SV Steinberg : SC Eschenbach 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

Fritz bleibt gegen den SC Eschenbach ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom DJK SV Steinberg, als
Daniel Fritz sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SC Eschenbach
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Daniel Fritz, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf dem falschen
Fuß erwischten Kiendl / Drexler ihre Gegner Burger / Gottsche beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg.
Da gab es nichts zu rütteln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Pirzer / Kiendl gewannen gegen Klösel / Gottsche mit 3:2. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg waren Fritz / Rester im Spiel gegen Bayer / Balscher bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Konrad Pirzer verlor sein Match wiederum
gegen Jonas Gottsche unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Reinhard Kiendl konnte im Spiel gegen Thomas Klösel hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Zwar brachte Philipp Bayer Daniel Fritz phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Daniel Fritz mit 3:1 durch. Nicht einen Satzgewinn überließ
Tobias Drexler seinem Gegner Nicolas Burger beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Gerhard Rester machte mit Hans-Robert Gottsche bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Harald Balscher war anschließend der Gastgeber Ingo Kiendl,
galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr ausgeglichen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 8:1. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Konrad Pirzer
seinem Gegner Thomas Klösel letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Gäste
musste Reinhard Kiendl bei der 1:3-Niederlage gegen Jonas Gottsche hinnehmen. Beim 3:0-Sieg
gelang es Daniel Fritz den Gastspieler Nicolas Burger in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Burger
nun 4 Siege bei 16 Niederlagen aus. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg
somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den DJK SV Steinberg am 22.03.2023 gegen den SF Bruck 96
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.03.2023
gegen den ASV Fronberg einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK SV Steinberg

Doppel: Kiendl / Drexler 1:0, Pirzer / Kiendl 1:0, Fritz / Rester 1:0 
Einzel: K. Pirzer 0:2, R. Kiendl 1:1, D. Fritz 2:0, T. Drexler 1:0, G. Rester 1:0, I. Kiendl 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.03.2023 (00:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SC Eschenbach
Doppel: Klösel / Gottsche 0:1, Burger / Gottsche 0:1, Bayer / Balscher 0:1 
Einzel: T. Klösel 1:1, J. Gottsche 2:0, N. Burger 0:2, P. Bayer 0:1, H. Balscher 0:1, H. Gottsche 0:1


